
Trotz des allgemeinen Trends in Rich-
tung des bargeldlosen Bezahlens war 
2020 ein deutlicher Anstieg der Fall-

Falsch geld zu beobachten. Dieser 
-

Jahr nicht fortgesetzt. Hier sanken 
-

zent. 

Einen Anstieg der Fälle um ein Fünftel 
weist die Statistik stattdessen bei  

Schecks und Wechseln aus. Der Be-
trug oder Computerbetrug mittels 
sonstiger unbarer Zahlungsmittel 

-

-
spielsweise gehackte Online-Bezahl-

KRIMINALSTATISTIK

Wieder mehr Kartenfälschungen

weiterhin sinkender Nutzung der 
ec-Lastschrift zeigte sich das zweite 
Jahr in Folge kein Rückgang der Be-
trugsfälle. Vielmehr wurden in der 

-

Fälle erfasst als 2020. 

Der Betrug rechtswidrig erlangter 
-
-

-
ses unterdurchschnittliche Wachstum 
bei den Betrugsfällen aus Sicht der 
Kreditwirtschaft zweifellos eine gute 
Nachricht und ein Beleg für die Si-

Straftat
Anzahl Fälle

Verän-
derung 

zum 
Vorjahr  

in  
Prozent

Aufklärungs- 
 quote 

in Prozent 

2021 2020 2021 2020

Zahlungsmitteln
     

28,6

Betrug oder Computerbetrug 
mittels rechtswidrig erlangter 
unbarer Zahlungsmittel 

 
rechtswidrig erlangte unbare 
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25,1 

 
Kreditkarten

    
51,9

 

Geld- und Wertzeichenfälschung      

Schecks und Wechseln
     

98,0

63,2

Schecks und Wechseln
 

2 139
   

32,6
 

98,0

Gebrauch falscher Zahlungs-
karten, Schecks und Wechsel

 
952

 
663

 
–

  

Nachmachen, Verfälschen,  

falscher Zahlungskarten,  
Schecks oder Wechsel
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10,2

 
 
 

20,3
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